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Renate Sieler liebte alle Geschöpfe und besonders JESUS
CHRISTUS

Am 7. Juli verstarb Renate Sieler, ehemalige Kunsterzieherin
und  Oberstudienrätin  am  Dominikus-von-Linprun-Gymnasium
Viechtach  und  langjähriges  tragendes  Gemeindemitglied  der
evangelischen  Kirchengemeinde  Viechtach  im  Altenheim  in
Hengersberg. Da in der dortigen Kapelle die Aussegnung mit
einem  Requiem  stattgefunden  hat,  und  die  spätere
Urnenbeisetzung in Wülfrath im Badischen anvisiert ist, bot
die  evangelische  Kirchengemeinde  am  Mittwochabend  einen
Gedenk-Gottesdienst  für  den  engeren  Freundeskreis  um  die
Verstorbene mit Abendmahl an.

Der  Einladung  folgend  füllte  der  angesprochene  „engere
Freundeskreis“  viele  Plätze  in  der  denkmalgeschützten
Holzkirche  aus,  wo  es  Altpfarrer  Ernst-Martin  Kittelmann



gelang, den ganz besonderen Tiefgang des Glaubensweges von
Renate  Sieler  in  Wort,  Ablauf  und  Gestaltung  zu
vergegenwärtigen.

Die  besinnliche  Feier  bestand  aus  drei  Haupt-Teilen:  Zum
Ersten  aus  verschiedenen  persönlichen  Erinnerungen  und
Eindrücken,  dargebracht  von  Künstlerin  Dorothea  Stuffer,
Diakon  Hans  Kolmer  und  dem  Lehrerkollegen  und
Oberstufenkoordinator  Bernhard  Holzapfel.
Während Dorothea Stuffer die „heilende Wirkung der Gespräche
mit Renate Sieler“ beschrieb, hob Diakon Hans Kolmer Renate
Sielers   einzigartige  Begabung  hervor,  die  verschiedenen
Schätze der christlichen Konfessionen zu verbinden, zu leben
und  zu  vermitteln.  Bernhard  Holzapfel  bereicherte  den
Erinnerungs-Blumenstrauß  mit  einem  großartigen  Originaltext
von Renate Sieler aus ihrer Zeit als Kunsterzieherin.

Die  Predigt  über  die  Lebens-Stationen  der  Verstorbenen
strukturierte  Pfarrer  Kittelmann  durch  verschiedene  jeweils
unterstreichende, von der Gemeinde gesungene Lieder. An der
Orgel glänzte Bezirkskantor Aurel von Bismarck mit virtuosem
Spiel und mit einem wunderbaren gesungenem Liedvortrag zum
Text aus der Bergpredigt.

Im dritten Teil des Gottesdienstes war es Pfarrer Kittelmanns
Anliegen, mit einer konfessionsübergreifenden Abendmahlsfeier
die Gemeinschaft der Gläubigen ganz im Sinne von Renate Sieler
zu vereinen.



Diakon Hans Kolmer



Oberstufenkoordinator Bernhard Holzapfel



Bezirkskantor Aurel von Bismarck

Der Verein Pilgerweg St.Wolfgang bedankt sich für die



langjährige Mitgliedschaft der Verstorbenen, und ihre
wertvollen spirituellen Impulse.

GUT, RENATE, DASS WIR DICH HATTEN – EIN GESCHENK! (Diakon Hans
Kolmer)  


